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1. Begrüßung und Beschlussfähigkeit

Falko begrüßt alle Anwesenden.

Der Fachschaftsrat ist mit 14 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig.

2. Abstimmung der Protokolle

Protokoll vom 18.11.2013 ohne Gegenrede angenommen



Protokoll der letzten Sitzung (25.11.13) Abstimmung wird verschoben

3. Berichte

Große Studienkommission (Stefan berichtet):

- Lehrbericht  der  Fakultät  2011/12  –  Diskussion  und  Funktion  allgemein, 

dokumentarischer Charakter

- Geschaffene Überlaststellen, Strukturveränderung bemerkbar, aber voraussichtlich erst 

im Bericht 2013/14 ersichtlich.

- Belastungsspitze gebrochen, Zuversicht  Daran bestehen Zweifel.

- Diskussion der Lehre allgemein –> Anwesenheitslisten  Ursprung des Problems in 

Lehrgestaltung, Überlast an Prüfungsleistungen im Bachelor

- Bericht durch Kommission Lehramt angenommen.

- Im Rahmen der Systemakkreditierung werden alle Studiengänge evaluiert.

- Wichtig,  weil  Evaluationen  der  Studiengänge  für  die  neue  Qualitätsprüfung 

Pilotcharakter haben.

- Begonnen  wurde  dabei  mit  den  Studiengängen  Soziologie  und 

Medienforschung/Medienpraxis.

- Zu  den  Evaluationsberichten  wurde  von  den  jeweiligen 

Studiengangskoordinator_innen Stellung bezogen.

- Die Berichte sowie die Stellungnahmen wurden diskutiert. 

- Es  wurde  festgehalten,  dass  die  Berichte  sowie  die  Stellungnahmen  von 

Vertreter_innen  eines  anderen  Studienganges  gelesen  und  erörtert  werden  sollen 

(Koreferat)  kritische Kommentierung vor dem Plenum, Synergien der Kommission, 

Kreuzpatenschaften

- Herr Prof. Dr. Schwarke übernimmt Medienforschung/Medienpraxis, für Soziologie 

wird jemand gesucht.

- Am Mittwoch (11.12.13) findet die nächste Sitzung statt auf dieser Sitzung wird 

über die Stellungnahmen abgestimmt, damit diese mit einer jeweiligen Empfehlung an 

den Fakultätsrat weitergegeben werden können.



4. Rechenschaftsberichte

Sprecher:

- Robert sieht mit gemischten Gefühlen auf die Legislaturperiode zurück.

- Auf  der  Klausurtagung  (Januar  2013)  wurde  viel  besprochen  und  es  wurden 

verschiedene Gruppen gegründet allerdings wurde nur wenig umgesetzt.

- Positiv hervorzuheben sind dabei jedoch das Fußballturnier und die Bücherbörse.

- Problematisch war auch, dass lange Zeit kaum Finanzen verfügbar waren.

- Rückblick auf die größeren Projekte:

o Erstie-Woche 

 Es wurde viel Arbeit auf wenig Personen verteilt sollte in Zukunft 

vermieden werden. 

o Wahlen

 Wahlbeteiligung ist gesunken.

 Aber: viele Kandidierende 

 Dank an alle, die an der Organisation der Wahl beteiligt waren.

- Tipp: mehr Öffentlichkeitsarbeit, Email-Anfragen sollten zeitnah beantwortet werden 

(ist wichtig im Bereich der ÖA)

- Robert fragt außerdem, ob es noch eine Abschiedsveranstaltung des FSRs geben wird. 

Das wird an spätere Stelle noch diskutiert.

Robert wird in seiner Funktion als Sprechen entlastet.

Finanzen:

Juliane  wird  einen  detaillierten  Finanzbericht  in  schriftlicher  Form  aufbereiten  und 

nachreichen.

5. Wahlauswertung

Florian berichtet:



- Wahlbeteiligung lag bei ca. 15 %.

- Problematisch war, dass zu wenig Helfer_innen bei der Auszählung anwesend waren.

- Generell gab es zu wenig Wahlhelfende.

- Die Kommunikation mit den Wahlhelfenden müsste verbessert werden.

- Es gab Unklarheiten: statt Mark ist Kim gewähltes Mitglied im FSR

 Grund: jedes Geschlecht muss mit mind. 40 % im FSR vertreten sein mind. 8 

Frauen

- Problematik der (unzureichenden?) Wahlwerbung wurde diskutiert:

 es wurde festgehalten, dass Kandidierende eigentlich genügend Zeit hatten, Fotos 

und  Texte  für  das  Wahlheft  bzw.  die  Plakate  zu  schicken.  Zudem  waren  die 

Materialien pünktlich zur Wahl da.

 die Fristen sollten allerdings dennoch verlängert werden 

6. Sonstiges

- Jens fragt an, ob Abschlussveranstaltung des “Alten FSRs“ stattfinden soll.

 Jens wird noch eine Mail schreiben

- Claudia spricht die Mittelbauproblematik der Soziologie an

 Es wird behauptet, dass drei der vier Klagenden jetzt unbefristet eingestellt wären. 

Es ist jedoch unklar, wie sicher diese Angaben sind

- Jens fragt an, ob Ina (eine Kandidierende, welche auch gewählt wurde) auch darüber 

informiert wurde. Diese hat wohl lange Zeit keine Mails erhalten sie wurde bereits 

benachrichtigt.

Sitzung beendet. 




